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  Hamburg, 08. Juni 2026 

Liebe Schüler:innen, liebe Eltern, liebes Kollegium, 
 

im Laufe der Monate haben sich einige Themen ergeben, die wir in diesem Schulbrief bündeln: 

Abitur 
Das Abitur ist in vollem Gange, und wir gehen auf die Mündlichen Prüfungen zu. Wegen der großen Zahl an 
Prüfungen sind zwei Unterrichtstage dafür reserviert, so dass die übrigen Jahrgänge am Dienstag 23.06. und 
Mittwoch, 24.06.2026, unterrichtsfrei haben.  

Schulverein 
Viele Eltern möchten sich gern (auch finanziell) 
engagieren, hatten den Schulverein bisher aber 
nicht im Blick. Der Schulverein unterstützt 
finanziell alle Anträge, die der Schul-
gemeinschaft zugutekommen. Die Bandbreite 
der unterstützten Projekte ist groß. Auf der 
Homepage Schulverein – Gymnasium Altona 

finden sich viele Informationen. Hier zur Ansicht 
das Beitrittsformular: 

  

Homepage 
www.gymaltona.de 

https://www.gymaltona.de/schulverein/


 

Lernkultur 
Unsere „Neue“ Lernkultur ist in diesem Schuljahr „in Linie“ gegangen. 

Sie umfasst in den Jahrgängen 7 und 8 die Lernformen LEA (Lehrkraftzentriertes Lernen in den Kernfächern 
und in der 2. Fremdsprache – 8 Stunden pro Woche), SOL (Selbstorganisiertes Lernen in Anwesenheit der 
Lehrkraft in den genannten Fächern, u.a. mit MOODLE-Kursen, die am Tablet bearbeitet werden – 8 Stunden 
pro Woche), TOM (mehrere themenorientierte, fächerübergreifende Module in den Sachfächern – etwa 2 
Stunden pro Woche), BEA (individuelle Beratung alle zwei Wochen bei einer Lehrkraft, während die Klasse 
bei einer anderen Lehrkraft die SOL-Zeit hat) und die Notenfreiheit. 

Am Gymnasium Altona bringen die Schüler:innen ab Klasse 7 ein eigenes Tablet mit („Bring Your Own 
Device“ = BYOD)1. Es gibt Empfehlungen für die technischen Anforderungen, die jeweils an die 6. Klassen 
herausgegeben werden. Ab dem kommenden Schuljahr werden wir ein Gerätemanagementsystem 
bereitstellen, das zu der Sicherheitsschranke durch die Schul-IT („Time for kids“) eine Freischaltung bzw. 
Blockierung von Internetseiten sowie eine Gerätekontrolle während des Unterrichts ermöglicht (so die 
Eltern uns als Schule diesen Zugriff individuell gestatten). 

Um Fragen zum Digitalen Lernen und zu der Einrichtung von Geräten zu besprechen, haben wir Eltern und 
Kinder der 6. Klassen zum 18. Juni 2026 von 15-17 Uhr zu einem Digitalcafé eingeladen, bei dem die 
schulischen Expert:innen zum Gespräch bereitstehen. Sollten weitere Interessierte aus anderen Jahrgängen 
die Gelegenheit nutzen wollen, einmal gemeinsam auf das bereits vorhandene Gerät zu schauen, kommen 
Sie gern dazu. Bitte melden Sie sich per E-Mail bei Anja Lindenau (siehe Briefkopf), damit die Anzahl der 
Cafégäste eingeplant werden kann. Vielen Dank! 

Die Schüler:innen der 6. Klassen werden in der Sommer-Projektwoche intensiv auf die Veränderungen ab 
Klasse 7 vorbereitet. 

Eigenlernzeiten in den Jahrgängen 5 und 6 
In den Jahrgängen 5 und 6 werden die Selbstorganisierten Lernzeiten (SOL) in den Kernfächern und in der 2. 
Fremdsprache (ab Jg 6) sukzessive mit Eigenlernzeiten vorbereitet, z.B. beginnend mit kurzen individu-ellen 
Lesezeiten oder Phasen der selbstgewählten Stillarbeit im Klassen- und Differenzierungsraum, bis hin zu 45 
Minuten eigenständig organisierter Lernzeit in Jahrgang 6. 

BNE-Projekt in Jahrgang 9 (BNE = Bildung für Nachhaltige Entwicklung) 
Der jetzige 9. Jahrgang hat als „Pilotjahrgang“ vor drei Jahren die Lernformen mitentwickelt und jährlich 
Feedback gegeben. Seit dem ersten Durchlauf sind etliche Veränderungen vorgenommen worden, so dass 
das Grundgerüst immer mit neuem Leben gefüllt wird. Um die Ernte aus den Jahren einzufahren haben wir 
im letzten Jahr mit dem 8. Jahrgang die „Mission Possible“ projektiert, bei der etwa 100 Schüler:innen in 
Gruppen 20 bis 40 km von der Schule entfernt „ausgesetzt“ wurden und zu Fuß mit analogen Karten zur 
Schule zurückgewandert sind. Das ist dieses Jahr für Jahrgang 8 leider aus organisatorischen Gründen nicht 
möglich, aber es gibt mit dem BNE-Projekt in Jahrgang 9 eine neue Herausforderung des selbst-organisierten 
Projektlernens in den letzten beiden Wochen vor der Klassenreise (15.-26.06.2026, die Klassenreise folgt 
dann vom 29.06.-03.07.2026), in denen der Unterricht nach Plan ausgesetzt ist und Projekte bearbeitet 
werden, deren Ergebnisse der Schulgemeinschaft am 26.06.2026 um 16 Uhr im Hauptgebäude präsentiert 

 
1 In Einzelfällen – wenn eine Anschaffung (noch) nicht möglich ist – kann die Schule zum Gebrauch während des Unterrichts ein 
Gerät verleihen. 



 

werden. Dieses Projekt soll auch den zukünftigen 9. Jahrgängen zugutekommen, es muss allerdings nach 
der Pilotierung noch von der Schulkonferenz abgestimmt werden, bevor es ins Schulprogramm 
aufgenommen wird. 

 

Zwei sehr unterschiedliche Hinweise zum Schluss: 

 

Information zur militärischen Übung „Dispersed Operations 2026 – Panther Shield“ am Flughafen 
Hamburg  

[D]as Landeskommando der Bundeswehr Hamburg hat uns um Weitergabe der folgenden Informationen 
gebeten:  

Vom 08. bis 12. Juni, jeweils voraussichtlich im Zeitraum von 09:00 bis 18:00 Uhr, führt die Luftwaffe mit 
TORNADO-Flugzeugen auf dem zivilen Flughafen Hamburg (HAM) Starts und Landungen im Rahmen der 
Übung „Dispersed Operations 2026 – Panther Shield“ durch.  

Ziel der Übung ist es, die Zusammenarbeit mit zivilen Einrichtungen zu stärken und die Verteidigungsfähigkeit 
im Bündnisfall realitätsnah zu trainieren.  

Im genannten Zeitraum kann es im Hamburger Stadtgebiet zu zusätzlicher Lärmbelästigung kommen. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jedoch kein Grund zur Sorge besteht.  

Für Fragen oder Beschwerden zur Geräuschentwicklung im Zusammenhang mit der Übung steht der 
Bürgerservice rund um den militärischen Flugbetrieb zur Verfügung:  

• Telefon: 0800 - 8620730  

• E-Mail: FLIZ@bundeswehr.org  

 

Und zuletzt: Es wird vermehrt beobachtet, dass Schüler:innen in den Pausen das Schulgelände verlassen, 
um „am Handy sein“ zu können. Wir erhalten mittlerweile Beschwerden von Anwohner:innen über Lärm und 
Vandalismus in Hauseingängen, z.B. in der Lisztstraße. In diesen Bereichen gibt es keine schulische Aufsicht. 
Liebe Eltern, bitte sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Einhaltung der Pausenordnung, die vor allem dem 
Schutz der Kinder dient. Ein möglicher Aufenthaltsort ist der Park vor der Schule, der sich besonders in den 
Sommermonaten anbietet. 

 

Herzliche Grüße 
 
Anja Lindenau, Robert Kieschnick, Susanne Backner, Christine Lenz, Christian Steen, Stephanie Voigtsberger 


